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Herren Kreisliga Gr. Süd

TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II : TV 1924 Dipperz 
Samstag, 06.11.2021, 18:30 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich der TV 1924 Dipperz

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Kern / Schütz nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TV 1924 Dipperz im Match der Herren Kreisliga Gr.
Süd verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TSV Weyhers-Ebersberg 1920
II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:31) quittieren musste. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:
0.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Schaufuß / Gille zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel
gegen Kempf / Rothmann aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Nicht einen Satzgewinn
überließen Storch / Schröder ihren Gegnern Kern / Schütz beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerten
damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als
Frohnapfel / Kress und Tann / Herrlich sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:
1. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Jens Schaufuß verlor danach sein Match
gegen Christoph Kempf chancenlos mit 0:3. Ohne Satzgewinn für Jan-Philipp Gille verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Alexander Kern. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. 4:11, 11:6, 10:12, 11:4, 8:11 hieß es am Schluss des
nächsten Spiels, als Michael Storch und Sebastian von der Tann am Tisch die Schläger kreuzten.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Beim 12:14, 6:
11, 6:11 gegen Carsten Schütz fand Uwe Frohnapfel von Anfang an keine Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
an den Tisch. Beim 3:0-Sieg gelang es Maik Schröder Robert Herrlich deutlich in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Die richtige Taktik fehlte indessen Peter
Kress bei seiner 0:3-Niederlage gegen Frank Rothmann ab dem ersten Ballwechsel. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler. Jens Schaufuß konnte im Spiel gegen Alexander Kern einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Ungefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Jan-Philipp Gille gegen Christoph Kempf. Einen Punkt für die Mannschaft
vor Augen gab Michael Storch bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze noch ab und
quittierte ein 2:3. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Punkten Differenz ausging. Mittlerweile stand es damit 5:7. Passende spielerische Mittel
hatte Uwe Frohnapfel letztlich parat, um Sebastian von der Tann zu dominieren, somit stand am
Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nicht wirklich einen Fuß auf die Erde bekam im
Gegenzug Maik Schröder anschließend bei der deutlichen 0:3 Niederlage gegen Frank Rothmann.
Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Peter Kress im Spiel gegen Robert Herrlich bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit
einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches
im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich waren Schaufuß / Gille bei ihrer 1:3-Niederlage von Kern / Schütz dann doch
niedergerungen worden. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II am 12.11.2021 gegen
die SG 1921 Hettenhausen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 13.11.2021 gegen den
TV 1861 Schlüchtern II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TSV Weyhers-Ebersberg 1920 II

Doppel: Schaufuß / Gille (1), Storch / Schröder (1), Frohnapfel / Kress (0) 
Einzel: J. Schaufuß (1), J. Gille (1), M. Storch (0), U. Frohnapfel (1), M. Schröder (1), P. Kress (1) 

 TV 1924 Dipperz
Doppel: Kern / Schütz (1), Kempf / Rothmann (0), Tann / Herrlich (1) 
Einzel: A. Kern (1), C. Kempf (1), C. Schütz (2), S. Tann (1), F. Rothmann (2), R. Herrlich (0)


